
Archivordnung
der Stadt Steinau an der Straße

Aufgrund der §§ 5 und 51 Nr. 6 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBI. I S. 142) zuletzt geändert durch Art. 2 
des Gesetzes vom 16. Februar .2023 (GVBI. S. 90, 93) i.V.m. § 18 des Hessischen 
Archivgesetzes (HArchivG) vom 13. Oktober 2022 (GVBI. S. 493) hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Steinau an der Straße am 14. Mai 2024 
folgende Satzung (Archivordnung) beschlossen:

§1 
Aufgabe des Archivs

(1) Die Stadt unterhält ein Archiv (Stadtarchiv).

(2) Das Archiv hat die Aufgabe, Unterlagen, die von der Verwaltung zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben nicht mehr benötigt werden, auf ihre Archivwürdigkeit zu 
prüfen, als archivwürdig festgestellte Unterlagen zu übernehmen, auf Dauer 
aufzubewahren, zu sichern, zu erschließen und nutzbar zu machen.

§2 
Benutzung von Archivgut

(1) Die Nutzung des Archivgutes nach Maßgabe der Archivsatzung steht jeder 
Person zu, soweit sich aus Rechtsvorschriften oder Vereinbarungen mit 
derzeitigen oder früheren Eigentümerinnen oder Eigentümern des Archivgutes 
nichts Andres ergibt.

(2) Als Benutzung gelten,

a) die Einsichtnahme in Findmittel,
b) die Einsichtnahme in Archivgut,
c) die Fertigung von Reproduktionen,
d) die Anfertigung von Abschriften sowie das Abhören und Kopieren von 

Ton- und Bildaufzeichnungen.

(3) Das Archivpersonal soll Benutzer des Archivs durch Auskunft und Beratung 
unterstützen. Das Abhören und Kopieren von Ton- und Bildaufzeichnungen 
darf nur mittels archiveigener, durch das Archivpersonal bediente Geräte 
vorgenommen werden.
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§4
Ort und Zeit der Benutzung, Verhalten im Benutzerraum

(1) Das Archivgut kann nur im Benutzerraum während der mit der 
Archivverwaltung vereinbarten Zeit eingesehen werden. Das Betreten von 
Magazinen oder sonstigen Aufbewahrungsräumen für Archivgut durch 
Benutzer ist nicht zulässig.

(2) Benutzer haben sich im Benutzerraum so zu verhalten, dass andere weder 
behindert noch belästigt werden. Zum Schutz des Archivguts ist es 
insbesondere untersagt, im Benutzerraum zu rauchen, zu essen und zu 
trinken. Kameras, Taschen, Mappen, Mäntel und dergleichen dürfen in den 
Benutzerraum nicht mitgenommen werden.

§5 
Vorlage von Archivgut

(1) Das Archiv kann den Umfang des gleichzeitig vorzulegenden Archivguts 
beschränken; es kann sowohl die Bereithaltung, als auch die Benutzung 
selbst zeitlich begrenzen.

(2) Archivgut ist sorgfältig zu behandeln und in gleicher Ordnung, in gleichem 
Zustand, wie es vorgelegt wurde, wieder zurückzugeben. Es ist untersagt, 
Archivgut zu beschädigen oder zu verändern, insbesondere

a) Bemerkungen und Striche anzubringen,
b) verblasste Stellen nachzuziehen,
c) darauf zu radieren, es als Schreibunterlage zu verwenden oder 

Blätter herauszunehmen.

(3) Bemerkt der Benutzer Schäden am Archivgut, so hat er sie unverzüglich dem 
Archivpersonal mitzuteilen.

(4) In Ausnahmefällen kann Archivgut zu Ausstellungszwecken und im 
öffentlichen Interesse an andere Archive ausgeliehen werden. Wird Archivgut 
für Ausstellungen, deren Träger nicht die Stadt ist, zur Verfügung gestellt, 
sollen je nach Bedeutung der Unterlagen Vereinbarungen über die Sicherheit 
und Haftung beim Transport und während der Ausstellung des Archivguts 
abgeschlossen werden.
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§10
In-Kraft-Treten

Diese Archivordnung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Ausfertigungsvermerk:

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die für die 
Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften eingehalten wurden.

Steinau an der Straße, den 14.05.2024

r Stadt Steinau an der Straße


